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Bibliotheksraum und Medienpädagogik
Dieser﻿Text﻿basiert﻿auf﻿der﻿Präsentation﻿und﻿den﻿Diskussionen﻿im﻿Rahmen﻿
des﻿ Workshops﻿ zu﻿ Medienpädagogik﻿ in﻿ Bibliotheken﻿ beim﻿ Forum﻿ Kom-
munikationskultur﻿ 2019﻿ (siehe﻿ www.gmk-net.de/gmk-tagungen/forum-
kommunikationskultur/forum-kommunikationskultur-2019/).





































Technologie﻿ kann﻿ dabei﻿ helfen,﻿ dieses﻿ Raumangebot﻿ noch﻿ weiter﻿ zu﻿
öffnen:﻿Mit﻿der﻿Einführung﻿eines﻿Open-Library-Systems﻿konnte﻿die﻿Münch-
ner﻿ Stadtbibliothek﻿ 2019﻿ erstmals﻿ erweiterte﻿ Öffnungszeiten﻿ anbieten.﻿
Kund*innen﻿können﻿sich﻿dank﻿digitaler﻿Technologie﻿mit﻿ihrem﻿Bibliotheks-
ausweis﻿selbstständig﻿in﻿die﻿Bibliothek﻿einlassen﻿–﻿morgens﻿um﻿8﻿Uhr﻿oder﻿
abends﻿um﻿20﻿Uhr﻿ –﻿ je﻿ nach﻿Bedürfnis.﻿Digitale﻿ Technologie﻿ ermöglicht﻿
so﻿ auch﻿ ohne﻿ die﻿ Anwesenheit﻿ von﻿ Servicepersonal﻿ in﻿ den﻿ zusätzlichen﻿















oder﻿die﻿ Steuererklärung﻿ zu﻿bearbeiten.﻿Über﻿den﻿Zugang﻿ zu﻿Technologie﻿














Digitalisierung﻿ umfasst﻿ aber﻿ auch﻿ kritische﻿ Aspekte,﻿ etwa﻿ die﻿ Frage﻿
nach﻿ der﻿ Speicherung,﻿ Verarbeitung﻿ und﻿ Nutzung﻿ personenbezogener﻿
Daten.﻿Datenschutz﻿ ist﻿hierbei﻿ für﻿die﻿Münchner﻿Stadtbibliothek﻿und﻿für﻿















Mit﻿ dem﻿ Wunsch﻿ nach﻿ der﻿ ubiquitären﻿ Verfügbarkeit﻿ von﻿ Inhalten﻿
über﻿digitale﻿Kanäle﻿bedeutet﻿die﻿Digitalisierung﻿in﻿gewissem﻿Sinne﻿auch﻿
Globalisierung:﻿E-Medien﻿werden﻿ortsunabhängig,﻿können﻿von﻿überall﻿ab-
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gegriffen﻿ werden﻿ und﻿ Haltungen﻿ diskutiert﻿ werden.﻿ Die﻿ Beschäftigung﻿ in﻿


















von﻿ „Bibliothek-Macher*innen“﻿ unterschiedlicher﻿ Hintergründe﻿ zusam-
menkommt.﻿ Wenn﻿ in﻿ multiprofessionellen﻿ Teams﻿ Bibliothekar*innen﻿ zu-
sammen﻿mit﻿Medienwissenschaftler*innen﻿oder﻿Buchwissenschaftler*innen﻿
arbeiten﻿–﻿aber﻿beispielsweise﻿auch﻿mit﻿Philosoph*innen,﻿Psycholog*innen,﻿
Pädagog*innen﻿oder﻿Informatiker*innen﻿–,﻿kann﻿inspirierende﻿Bibliotheks-
arbeit﻿auf﻿besondere﻿Weise﻿gelingen.﻿Gefragt﻿sind﻿dabei﻿neben﻿Fachkom-
petenzen﻿auch﻿Schlüsselkompetenzen﻿wie﻿analytisches﻿Denken,﻿kreatives﻿
Designen,﻿empathisches﻿Kommunizieren﻿und﻿die﻿vielgestaltige﻿Fähigkeit,﻿
an﻿offenen﻿Räumen﻿mit﻿bauen﻿zu﻿können.
5Bibliotheksraum﻿und﻿Medienpädagogik
Die﻿Münchner﻿Stadtbibliothek﻿ist﻿dabei,﻿im﻿Hinblick﻿auf﻿medienpäda-
gogische﻿wie﻿literaturpädagogische﻿Fragestellungen﻿und﻿Angebote﻿der﻿poli-
tischen﻿und﻿demokratischen﻿Bildung﻿Konzepte﻿für﻿thematische﻿Labs﻿zu﻿ent-
wickeln.﻿In﻿solchen﻿Labs﻿sollen﻿partizipative﻿Angebote﻿für﻿Besucher*innen﻿
sichtbar﻿und﻿vor﻿allem﻿greifbar﻿werden﻿–﻿es﻿entstehen﻿neue﻿bedeutungsstif-
tende﻿Räume,﻿die﻿Platz﻿für﻿medienkulturelle﻿Ausdrucksformen﻿bieten,﻿neue﻿
Technologien﻿hands-on﻿erproben﻿ lassen﻿und﻿die﻿Besucher*innen﻿animie-
ren,﻿inspirieren﻿und﻿empowern.﻿Konzeption,﻿Planung﻿und﻿Gestaltung﻿der﻿
neuen﻿Räume﻿erfordern﻿die﻿ enge﻿Zusammenarbeit﻿ verschiedener﻿Teams,﻿
die﻿Bespielung﻿umso﻿mehr﻿–﻿beispielsweise﻿mit﻿Veranstaltungen﻿zur﻿Ver-
mittlung﻿von﻿Bestand﻿und﻿Themen,﻿aber﻿auch﻿mit﻿offenen﻿Angeboten﻿und﻿
in﻿der﻿Anleitung﻿und﻿technischen﻿Einweisung﻿vor﻿Ort.﻿Die﻿Labs﻿sind﻿damit﻿
nicht﻿nur﻿Vermittlungsangebot﻿und﻿Einladung﻿zum﻿Ausprobieren,﻿sie﻿sind﻿
selbst﻿Experiment,﻿indem﻿sie﻿auf﻿neue﻿Weise﻿physische,﻿virtuelle﻿und﻿so-
ziale﻿Erfahrungsräume﻿zusammenbringen,﻿neue﻿Zugänge﻿schaffen,﻿digitale﻿
Kultur﻿erlebbar﻿machen,﻿Kollaboration﻿fördern﻿und﻿Kompetenzen﻿stärken,﻿
die﻿wir﻿in﻿Zeiten﻿des﻿digitalen﻿Wandels﻿benötigen﻿–﻿als﻿soziale﻿Wesen,﻿als﻿
demokratische﻿Gesellschaft,﻿als﻿öffentliche﻿Bibliothek.
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